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Zur Fliegenfauna der Dresdner Heide - Waffenfliegen (Diptera; Stratiomyidae)  
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Einleitung 

Die hier präsentierten Daten sind eine Fortsetzung der bereits publizierten Ergebnisse der Untersuchungen 

zur Fliegenfauna der Dresdner Heide (REIMANN 2024). Daher soll an dieser Stelle auf die Charakterisierung 

des Untersuchungsgebietes und eine Beschreibung der grundlegenden Methodik verzichtet und auf die 

vorangegangene Arbeit (REIMANN 2024) verwiesen werden. Bisher gibt es keine umfassende Untersuchung 

der Stratiomyiden in der Dresdner Heide, somit sind die hier vorgestellten Ergebnisse ein erster Beitrag zur 

Waffenfliegenfauna in diesem Gebiet. Auf Landesebene existiert bisher keine Rote Liste, jedoch hat 

JENTZSCH (2008, 2011) eine Checkliste für Sachsen publiziert. Diese Liste dient als Referenz für die in dieser 

Arbeit vorgestellte Artenliste.  

 

Material und Methoden 

Siehe REIMANN (2024). Die Bestimmung der Waffenfliegen erfolgte mit ROZKOSNY (1982, 1983), KRIVOSHEINA 

& ROZKOSNY (1985), STUBBS & DRAKE (2001), STUKE (2004) und REEMER (2014). 

Ergebnisse 

Es konnten 245 Exemplare bis zur Art bestimmt werden. Die folgende Aufzählung gibt einen Überblick über 

die Einzelnachweise der gefundenen 20 Arten der Stratiomyidae. Da bisher keine Rote Liste der 

Waffenfliegen für Sachsen existiert, können keine Angaben zur Seltenheit bzwischen Gefährdung gemacht 

werden. Alle Funde werden in alphabetischer Reihenfolge der Artnamen aufgeführt. Wenn vorhanden, wird 

auf weitere publizierte Nachweise seit 1990 hingewiesen. 

 

Beris chalybata (FORSTER, 1771) 

Einzelnachweise: 2♂♂ 24.04.-05.05.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 

51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 12.-20.05.2014, Mischwald 

mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, Koordinaten: 51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, 

NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♂ 29.04.- 06.05.2015, 20♀♀ 20.-28.05.2015, Jungwald auf Rodungsfläche 

nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, Malaisefalle; 12♀♀ 



20.-28.05.2015, Feuchtwiese zwischen kleinen Teichen am östlichen Ende der Alten Zehn, 51.132167 

13.819033, leg. REIMANN, JÄGER & NIELSEN, Malaisefalle; 4♂♂, 2♀♀ 27.04.-09.05.2017, Erlenbruch nahe 

Bahndamm, zwischen Feuchtwiese und Ruhlandgraben, 51.128794 13.796092, leg. KALLWEIT, NIELSEN & 

REIMANN, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei ARNOLD (2005), JENTZSCH (2008), JENTZSCH 

(2014), JENTZSCH et al. (2021) und JENTZSCH (2023) zu finden. 

 

Beris clavipes (LINNAEUS, 1767) 

Einzelnachweise: 1♀ 05.-12.05.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 

13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 23.-30.05.2017, Erlenbruch nahe 

Bahndamm, zwischen Feuchtwiese und Ruhlandgraben, 51.128794 13.796092, leg. KALLWEIT, NIELSEN & 

REIMANN, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2008) zu finden. 

 

Beris morisii DALE, 1841 

Einzelnachweise: 1♀ 29.07.-07.08.2014, Mischwald mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 

51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 2♂♂, 2♀♀ 10.-16.06.2015, 

Feuchtwiese zwischen kleinen Teichen am östlichen Ende der Alten Zehn, 51.132167 13.819033, leg. 

REIMANN, JÄGER & NIELSEN, Malaisefalle; 1♀ 17.-24.06.2015, Jungwald auf Rodungsfläche nahe Friedersdorfer 

Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, Malaisefalle; 1♀ 21.-28.07.2021, 

Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & 

KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Ein weiterer aktueller Nachweis aus Sachsen ist bei JENTZSCH (2014) zu finden. 

 

Beris nigra MEIGEN, 1820 

Einzelnachweise: 1♂ 24.04.-05.05.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 

51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Gelbschale; 2♀♀ 05.-12.05.2014, 2♂♂, 6♀♀ 

20.-26.05.2014, Mischwald mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 51.136200 13.818550, leg. 

REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Gelbschale; 2♀♀ 12.-20.05.2014, Mischwald mit Nassstellen und 

Tümpeln am Sauerbuschweg, 51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei STUKE (2004) und JENTZSCH (2008) (jeweils 

als B. hauseri STUKE, 2004) zu finden. Die Synonymisierung mit B. hauseri erfolgte durch ZEEGERS (2021). 

 

Beris strobli DUSEK & ROZKOSNY, 1968  

Einzelnachweise: 2♀♀ 20.-28.05.2015, Jungwald auf Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 

51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, Malaisefalle. 



Bemerkungen: Ein weiterer aktueller Nachweis aus Sachsen ist bei STUKE (2004) zu finden. Die Art fehlt in 

der Artenliste in JENTZSCH (2011). Der Nachweis in STUKE (2004) ist als Erstnachweis für Sachsen zu 

betrachten. 

 

Beris vallata (FORSTER, 1771) 

Einzelnachweise: 2♀♀ 12.-19.06.2013, 1♂, 6♀♀ 19.-27.06.2013, 1♀ 17.-24.07.2013, 2♀♀ 24.-31.07.2013, 

1♀ 03.-11.06.2014, 1♀ 01.-08.07.2014, Mischwald mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 

51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 15.-22.07.2014, ehemalige 

Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & 

KALLWEIT, Malaisefalle; 2♀♀ 10.-16.06.2015, Feuchtwiese zwischen kleinen Teichen am östlichen Ende der 

Alten Zehn, 51.132167 13.819033, leg. REIMANN, JÄGER & NIELSEN, Malaisefalle; 1♀ 01.-08.07.2015, 

Eichenmischwald am Ende der Alten Zehn, 51.133333 13.817500, leg. REIMANN, JÄGER & NIELSEN, 

Malaisefalle; 2♀♀ 23.06.-01.07.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, 

Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 2♀♀ 

09.-16.06.2021, 1♀ 16.-23.06.2021, 3♀♀ 07.-14.07.2021, 1♀ 14.-21.07.2021, 2♀♀ 21.-28.07.2021, 

Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & 

KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2008, 2014) zu finden. 

 

Berkshiria hungarica (KERTÉSZ, 1921) 

Einzelnachweise: 2♀♀ 24.05.-01.06.2020, Mischwald zwischen G-Flügel und Schwarzem Bildwasser, 900m 

westlich Hofewiese, tote Buche, 51.111858 13.815556, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle; 3♀♀ 

27.05.-03.06.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Windbruch-Pappeln, 51.128767 

13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 2♀♀ 09.-16.06.2021, 1♂ 3♀♀ 16.-23.06.2021, 

Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & 

KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei FRIEDRICH & JENTZSCH (2023) zu finden, die 

den Erstnachweis für Sachsen erbrachten. 

 

Chloromyia formosa (SCOPOLI, 1763) 

Einzelnachweise: 1♀ 01.-08.07-2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 

13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 01.-08.07-2014, Eichenmischwald am 

Ende der Alten Zehn, 51.133333 13.817500, leg. REIMANN, JÄGER & NIELSEN, Malaisefalle; 1♂ 

29.07.-05.08.2015, Jungwald auf Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. 

REIMANN, JÄGER, NIELSEN, Malaisefalle; 1♀ 16.-23.06.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler 

Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 15.-29.07.2021, 



Nassstelle im Eichen-Buchenwald am Roten Graben zwischen Lärchenholzweg und Ochsenkopf, 51.111467, 

13.845150, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei ARNOLD (2005), JENTZSCH (2008, 2011, 2014, 

2023) und JENTZSCH et al. (2021) zu finden. 

 

Chorisops tibialis (MEIGEN, 1820) 

Einzelnachweise: 1♂, 1♀ 12.-19.08.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, 

Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 3♀♀ 

28.07.-09.08.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. 

REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2014) zu finden. 

 

Eupachygaster tarsalis (ZETTERSTEDT, 1842)  neu für Sachsen 

Einzelnachweise: 2♀♀ 24.05.-01.06.2020, Mischwald zwischen G-Flügel und Schwarzem Bildwasser, 900m 

westlich Hofewiese, tote Buche, 51.111858 13.815556, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle; 1♀ 

01.-13.07.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, liegende Pappeln und Birken, 

51.129117 13.784617, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, SLAM; 1♀ 07.-14.07.2021, 1♀ 14.-21.07.2021, 1♀ 

21.-28.07.2021, 1♀ 28.07.-09.08.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 

51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Diese Funde sind die ersten publizierten Nachweise für Sachsen. Die Larven dieser Art leben 

unter der Rinde und in verottendem Holz verschiedener Laubbäume und von Kiefern (ROZKOSNY 1983). Die 

nächsten mir bekannten Vorkommen sind in Niedersachsen (STUKE 2003), Sachsen-Anhalt (HAUSER 1997) 

und Thüringen (BÄHRMANN 2008). 

 

Microchrysa polita (LINNAEUS, 1758) 

Einzelnachweise: 1♀ 27.06.-03.07.2013, 1♂, 1♀ 17.-24.07.2013, 3♀♀ 18.-25.06.2014, Mischwald mit 

Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & 

KALLWEIT, Malaisefalle; 4♀♀ 03.-11.06.2014, 2♀♀ 01.-08.07-2014, 1♂ 08.-15.07.2014, 1♀ 15.-22.07.2014, 

1♀ 29.07.-07.08.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 13.811478, leg. 

REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 20.-28.05.2015, 1♀ 24.06.-01.07.2015, Jungwald auf 

Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, 

Malaisefalle; 2♂♂, 1♀ 23.-30.05.2017, 1♀ 27.06.-04.07.2017, 1♀ 04.-11.07.2017, Erlenbruch nahe 

Bahndamm, zwischen Feuchtwiese und Ruhlandgraben, 51.128794 13.796092, leg. KALLWEIT, NIELSEN & 

REIMANN, Malaisefalle; 1♀ 29.04.-07.05.2020, Prießnitzschleife südwestlich Meschwitzruhe, 51.103100 

13.790783, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle; 1♀ 09.-17.06.2020, 1♀ 17.-23.06.2020, 1♀ 

23.06.-01.07.2020, 1♀ 12.-19.08.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, 



Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♂ 

16.-23.06.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. 

REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei ARNOLD (2005) und JENTZSCH (2014) zu 

finden. 

 

Nemotelus nigrinus FALLÉN, 1817 

Einzelnachweise: 1♀ 23.06.-01.07.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, 

Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei ARNOLD (2005) und JENTZSCH (2014) und 

JENTZSCH et al. (2021) zu finden. 

 

Neopachygaster meromelaena (DOFOUR, 1841) 

Einzelnachweise: 1♀ 24.-31.07.2013, Mischwald mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 

51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 15.-22.07.2015, Jungwald 

auf Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, 

Malaisefalle; 1♀ 04.-11.07.2017, Erlenbruch nahe Bahndamm, zwischen Feuchtwiese und Ruhlandgraben, 

51.128794 13.796092, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle; 1♀ 09.-17.06.2020, 2♀♀ 

17.-23.06.2020, 1♀ 23.06.-01.07.2020, 3♀♀ 12.-19.08.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler 

Bereich, Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 2♀♀ 

01.-13.07.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, liegende Pappeln und Birken, leg. 

REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, SLAM; 1♂ 1♀ 16.-23.06.2021, 5♀♀ 07.-14.07.2021, 1♀ 14.-21.07.2021, 6♀♀ 

21.-28.07.2021, 2♀♀ 28.07.-09.08.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 

51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2014) und FRIEDRICH & JENTZSCH 

(2023) zu finden. 

 

Oxycera leonina (PANZER, 1798) 

Einzelnachweise: 2♀♀ 11.-26.07.2018, 3♀♀ 26.07.-07.08.2018, 1♂, 2♀♀ 02.-15.08.2018, 

Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, Windbruch-Pappeln nahe Feuchtwiese hinter Kompostieranlage, 

51.129395 13.784376, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 12.-19.08.2020, 

Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Windbruch-Pappeln, 51.128767 13.785700, leg. 

REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 07.-14.07.2021, 1♂ 2♀♀ 14.-21.07.2021, 3♂♂ 6♀♀ 

21.-28.07.2021, 1♂ 5♀♀ 28.07.-09.08.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 

51.128750 13.785033, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Ein weiterer aktueller Nachweis aus Sachsen ist bei ARNOLD (2005) zu finden. 



 

Pachygaster atra (PANZER, 1798) 

Einzelnachweise: 1♀ 04.-11.07.2017, Erlenbruch nahe Bahndamm, zwischen Feuchtwiese und 

Ruhlandgraben, 51.128794 13.796092, leg. KALLWEIT, NIELSEN & REIMANN, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2008, 2014) zu finden. 

 

Pachygaster leachii CURTIS, 1824 

Einzelnachweise: 1♀ 15.-22.07.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 

13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 2♀♀ 08.-15.07.2015, Jungwald auf 

Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, 

Malaisefalle; 1♀ 12.-19.08.2020, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Windbruch-Pappeln, 

51.128767 13.785700, leg. REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 07.-14.07.2021, 1♀ 

21.-28.07.2021, Dresden-Klotzsche, Gleisdreieck, zentraler Bereich, Farnfeld, 51.128750 13.785033, leg. 

REIMANN, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2014) zu finden. 

 

Sargus bipunctatus (SCOPOLI, 1763) 

Einzelnachweise: 1♀ 01.-08.10.2014, 1♀ 08.-15.10.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer 

Waldweg, 51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Gelbschale. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei JENTZSCH (2008, 2014) und JENTZSCH et al. 

(2021) zu finden. 

 

Sargus flavipes MEIGEN, 1822 

Einzelnachweise: 1♀ 19.-28.08.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 51.133694 

13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♂ 12.-19.08.2015, Jungwald auf 

Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, 

Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise aus Sachsen sind bei ARNOLD (2005) und JENTZSCH (2008) zu 

finden. 

 

Zabrachia minutissima (ZETTERSTEDT, 1838)  neu für Sachsen 

Einzelnachweise: 1♀ 26.05.-03.06.2014, 6♀♀ 03.-11.06.2014, 2♀♀ 01.-08.07-2014, 9♀♀ 15.-22.07.2014, 

1♀ 07.-14.08.2014, 1♀ 15.-22.08.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 

51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 3♀♀ 22.-29.07.2014, 

Mischwald mit Nassstellen und Tümpeln am Sauerbuschweg, 51.136200 13.818550, leg. REIMANN, JÄGER, 

NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle. 



Bemerkungen: Diese Funde sind die ersten publizierten Nachweise für Sachsen. Die Larven der 

Zabrachia-Arten leben unter der Rinde und in den Fraßgängen von Borkenkäferlarven in Nadelbäumen 

(ROZKOSNY 1983). Die nächsten mir bekannten Vorkommen der Art sind in Bayern (MERKEL-WALLNER 2015), 

Berlin/Brandenburg (SCHUMANN 2010) und Mecklenburg-Vorpommern (DUTY 2003). 

 

Zabrachia tenella (JAENICKE, 1866) 

Einzelnachweise: 1♀ 21.-31.05.2012, Erlenbruchwald am Bahndamm, 51.125750 13.797244, leg. REIMANN & 

JÄGER, Malaisefalle; 1♀ 01.-08.07.2014, ehemalige Windbruchfläche am Friedersdorfer Waldweg, 

51.133694 13.811478, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN & KALLWEIT, Malaisefalle; 1♀ 15.-22.07.2015, Jungwald 

auf Rodungsfläche nahe Friedersdorfer Waldweg, 51.132583 13.811367, leg. REIMANN, JÄGER, NIELSEN, 

Malaisefalle. 

Bemerkungen: Weitere aktuelle Nachweise für Sachsen kann ich in rezenter Literatur nicht finden. 

 

Diskussion 

Mit den hier aufgeführten Funden von Eupachygaster tarsalis und Zabrachia minutissima sind nun 43 Arten 

der Stratiomyidae für Sachsen nachgewiesen. Bei intensiverer Suche in anderen Gebieten und damit 

deutlich erhöhter Datengrundlage sind wahrscheinlich noch weitere Arten zu erwarten, da nach JENTZSCH 

(2016, 2020) im angrenzenden Sachsen-Anhalt bereits 52 Arten bekannt sind. Die hier für die Dresdner 

Heide nachgewiesenen Arten entsprechen etwa der Hälfte der für das Bundesland bekannten Arten. Da 

sich die Untersuchungen bisher nur auf einen kleinen Teil des Gebietes beschränkten, ist auch hier nicht 

auszuschließen, dass noch weitere Arten gefunden werden. Auffällig ist, dass nur Stratiomyiden-Arten mit 

xylobionten oder detritovoren Larven nachgewiesen wurden, die an aquatische Habitate gebunden fehlen. 

Das hat sicher methodische Ursachen, da die Malaisefallen nicht mit dem Fokus auf Waffenfliegen 

installiert wurden und so vielleicht deren Habitate in der Untersuchung nicht abgedeckt werden konnten. 

Hierzu wären zusätzliche Untersuchungen an geeigneten Feuchtstandorten und Gewässerrändern nötig, die 

in der Dresdner Heide sicher zu finden sind. 

 

Dank 

Für die Unterstützung bei der Fallenbetreuung möchte mich bei OLAF JÄGER, FRAUKE NIELSEN und UWE 

KALLWEIT† bedanken. Mein Dank gilt auch MATTHIAS JENTZSCH für wertvolle Hinweise zum Manuskript. 

 

Tabelle 1: Liste der in dieser Untersuchung in der Dresdner Heide nachgewiesenen Arten der Stratiomyidae 

Lfd. Nr. Art 
1 Beris chalybata (FORSTER, 1771) 

2 Beris clavipes (LINNAEUS, 1767) 

3 Beris morrisii DALE, 1841 

4 Beris nigra MEIGEN, 1820 

 5 Beris strobli DUSEK & ROZKOSNY, 1968 



6 Beris vallata (FORSTER, 1771) 

7 Berkshiria hungarica (KERTÉSZ, 1921) 

8 Chloromyia formosa (SCOPOLI, 1763) 

9 Chorisops tibialis (MEIGEN, 1820) 

10 Eupachygaster tarsalis (ZETTERSTEDT, 1842) 

11 Microchrysa polita (LINNAEUS, 1758) 

12 Nemotelus nigrinus FALLÉN, 1817 

13 Neopachygaster meromelaena (DOFOUR, 1841) 

14 Oxycera leonina (PANZER, 1798) 

15 Pachygaster atra (PANZER, 1798) 

16 Pachygaster leachii CURTIS, 1824 

17 Sargus bipunctatus (SCOPOLI, 1763) 

18 Sargus flavipes MEIGEN, 1822 

19 Zabrachia minutissima (ZETTERSTEDT, 1838) 

20 Zabrachia tenella (Jaenicke, 1866) 
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